Ubergabeprotokoll:

Name, Vorname

wird folgender Spind zugeteilt: Nummer

Der Nutzer verpflichtet sich die Spindordnung, die auf der Rickseite abgedruckt
ist einzuhalten.

Bei Ubergabe des Spindes ist der Spind sauber und unbeschéadigt.
Weiterhin bestatigt der Nutzer den Erhalt von:

a. einem Exemplar der Spindordnung
b. einem Spindschlissel

Bei Ubergabe hat der Nutzer 30 Euro in bar hinterlegt. Diese erhélt er nach
MaBgabe der jeweils aktuell giltigen Spindordnung zuriick

Fur den Tubinger Ruderverein:

Datum:

Unterschrift:

Stempel:

Nutzer:

Datum:

Unterschrift:




10.

11.

Spindordnung

. Bei Ubergabe des Schliissels ist ein Pfandgeld in Héhe von 30 Euro in bar

zu entrichten.
Die Nutzung der Spinde ist grundsatzlich kostenlos.

Die Vergabe der Spinde erfolgt nach Verfligbarkeit — Vereinsmitglieder
haben keinen Anspruch darauf einen Spind zu erhalten.

Die Vergabe erfolgt ausschlieBlich persénlich zu den Offnungszeiten durch
den Leiter der Geschaftsstelle — die Weitergabe ohne Einbeziehung der
Geschaftsstelle ist nicht erlaubt.

Der TRV hat jederzeit das Recht Spinde mit einer Frist von vier Wochen zu
kindigen. Bei Missbrauch kann diese Kiindigung auch fristlos erfolgen.

Das Bekleben des Spindes ist nicht erlaubt.

Es durfen keine feuchten oder nassen Gegenstande im Spind aufbewahrt
werden - Geruchsbildung

Beschadigungen des Spindes oder des Schlosses sind der Geschaftsstelle
unverzuglich zu melden.

Die Spinde und Schliissel verbleiben im Eigentum des TRV - die Offnung der
Spinde mithilfe von anderen technischen Einrichtungen als den dafur
bestimmten ist nicht erlaubt. Ebenfalls die gewaltsame Offnung. Bei
Schlusselverlust ist umgehend die Geschéaftsstelle zu benachrichtigen.

Bei Vereinsaustritt ist der Schlissel binnen vier Wochen in der
Geschaftsstelle abzugeben. Erfolgt die Rlickgabe nicht oder verspatet, wird
der Spind durch den TRV gedéffnet. Die sich im Spind befindlichen Dinge
werden als Fundsache behandelt. Die Kosten fiir die Offnung und das neue
Schloss werden dem bisherigen Nutzer in Rechnung gestellt. Das Pfand wird
erst bei Rlickgabe der Schlissel erstattet.

Die Haftung flr sich im Spind befindlichen Gegenstanden ist grundsatzlich
ausgeschlossen. Der TRV haftet insbesondere nicht fir Schaden die durch
Diebstahl, Feuer, Wasser oder durch dritte entstehen.



	spindübergabe
	spindordnungEF

